
(v. l. n. r.) Elke Büdenbender, Bundepräsident Frank Walter Steinmeier, Dr. Manuela Giannetti (Na-
turschule Aggerbogen), Bernd Sassenhof (Erster Beigeordneter Stadt Overath), Beate von Berg 
(Projektkoordinatorin), Marcus Mombauer (Bürgermeister Stadt Rösrath), Lisa-Ann Borgmann 
(Schloss Eulenbroich), Peter Madel (Erster Beigeordneter Stadt Lohmar) und Klaus-Werner Jablon-
ski (Bürgermeister Stadt Troisdorf)

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

wir freuen uns ganz besonders über 
die Auszeichnung unseres kommu-
nenübergreifenden Projektes Ken-
nenLernenUmwelt (s. Artikel rechts). 
Das Projekt wurde 2010 im Rahmen 
der Regionale gemeinsam mit den 
Städten Overath, Rösrath und Trois-
dorf entwickelt: Ein bedeutender 
Standort in jeder Kommune wurde 
zum außerschulischen Lernort aus- 
gebaut und so eine Bildungsinfra-
struktur über Stadtgrenzen hinweg 
geschaffen. Von unserer Naturschu-
le am Aggerbogen profitieren aber 
nicht nur die Schulen. Alle haben die 
Möglichkeit, hier unsere heimische 
Pflanzen- und Tierwelt zu erforschen 
und zu erleben. Mit spannenden und 
lehrreichen Veranstaltungen bietet 
die Naturschule auch in den Ferien 
Programme für Jung und Alt an.

Und wer Lohmar in den Sommermo-
naten nicht nur frei nach dem städ-
tischen Leitbild: „aktiv im Grünen“  
erleben will, dem präsentieren wir 
mit Lohmar-Meddendren auch am 11. 
August wieder ein musikalisches und 
unterhaltsames Highlight auf dem 
Frouardplatz (s. Seite 2).

Was immer Sie vorhaben, ich wün-
sche Ihnen eine schöne Sommerzeit! 

Horst Krybus, Bürgermeister

Kurz notiert 
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Das Projekt KennenLernenUmwelt 
(KLU) wurde beim Wettbewerb „Kinder 
zum Olymp“, den die Kulturstiftung 
der Länder ausschreibt, als eines von 
drei Projekten bundesweit für den Zu-
kunftspreis „Der Olymp“ nominiert. 
Mit der Nominierung war die Einladung 
zur Preisverleihung im Beisein des 
Schirmherrn, Bundespräsident Frank 
Walter Steinmeier, in Berlin verbun-
den. Auch wenn der Hauptpreis ander-

weitig vergeben wurde, so ist es für die 
vier KLU-Kommunen Lohmar, Overath, 
Rösrath und Troisdorf ein großartiger 
Erfolg, sich im Wettbewerb mit 3.174 
Endrundenteilnehmern durchgesetzt 
zu haben. Das Votum der Jury: „KLU 
zeigt wie durch kluge Vernetzung 
außerschulische kulturelle Bildung 
fester Bestandteil der Schulkultur aller 
Grundschulen in einer Region werden 
kann.“ Herzlichen Glückwunsch!“

~

Rechtsanwalt Dr. Matthias Lachen-
mann der Kanzlei Pauly & Partner in-
formierte beim letzten Unternehmer-
treffen über die Neuerungen durch die 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-
GVO). Organisiert wurde die Veranstal-
tung in Kooperation der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Sankt Augustin 
mbH, der Wirtschaftsförderung der 

Stadt Lohmar sowie der Stadt Hennef. 
Die etwa 170 Teilnehmer/-innen nah-
men die Möglichkeit dankbar wahr, 
sich ausführlich über das komplexe 
Thema zu informieren und auszutau-
schen.
Das Handout zum Vortrag finden Sie 
hier: www.wirtschaftsfoerderung-loh-
mar.de/aktuelles.html

Ausgezeichnet: Projekt 
KennenLernenUmwelt
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„Eine Schule für alle“ – so lautete das 
Motto zur Gründung der neuen Schu-
le am 1. August 2012. Mit der damals 
noch „Modellschule Lohmar“ genann-
ten neuen Schulform wollte die Stadt 
die anerkannt gute Schullandschaft 
in Lohmar zukunftsfest weiterentwi-
ckeln und den geänderten Bedürfnis-
sen entsprechen. 2015 wurde dann auf 
Ratsbeschluss hin – in Rekordtempo 
von nur knapp vier Monaten – die Um-
wandlung der Sekundarschule Lohmar 
in eine Gesamtschule für das Schul-

jahr 2016/2017 genehmigt und weitere 
große Umbaumaßnahmen am Stand-
ort Donrather Dreieck, im Gebäude der 
auslaufenden Realschule, wurden voll-
zogen. Seit dem Schuljahr 2017/2018 
ist die Gesamtschule sechszügig. Im 
neuen Schuljahr wird voraussichtlich 
die Grenze der 1.000 Schüler geknackt.
Der Gründungsjahrgang hat die Er-
folgsgeschichte der Gesamtschule 
miterlebt und im Juli nun seinen erfolg-
reichen Abschluss gefeiert. Herzlichen 
Glückwunsch!

Gemeinsam shoppen 
macht viel mehr Spaß
Neues Angebot der Villa Friedlinde

Die Ehrenamtlerin Marianne Zienicke 
sowie die Bundesfreiwilligendienst-
lerin des Lohmarer Begegnungszen-
trums, Gina Hesselbarth, bieten im 
Rahmen des Freizeitangebots der Vil-
la Friedlinde eine Fahrt ins Shopping-
Center St. Augustin an. Gemeinsames 
Stöbern, Shoppen und Mittagessen 
macht viel mehr Spaß als alleine. Und 
dass auch der Weg mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln in einer Gruppe viel 
kurzweiliger sei, ist gemeinhin be-
kannt. 
Wer Lust hat, die beiden Damen zu 
begleiten, findet sich am Dienstag, 
7. August, 11:30 Uhr an der Lohmarer 
Bushaltestelle „Steinhöferweg“ (Rich-
tung Siegburg) ein. Der Rückweg ist 
für 15:00 Uhr geplant oder nach Ab-
sprache. 
Wer dabei sein möchte, meldet sich 
an unter 02246 - 30 16 30 oder per 
Mail: Susan.Dietz@Lohmar.de

Abschlussfeier der ersten Gesamtschulklasse 

Die große Hausfassade am Parkplatz 
Ecke Raiffeisenstraße/Kirchstraße 
ist ein markanter Punkt im Lohmarer 
Stadtbild. Auf dem heutigen Park-
platz befand sich früher die Bahn-
hofsstation des Luhmer Grietche. Die 
Schienenstrecke verlief entlang der 
Raiffeisenstraße weiter in Richtung 
Siegburg. 
Der HGV Lohmar hat mit finanzieller 
Unterstützung der Wirtschaftsförde-
rungs- und Entwicklungsgesellschaft 
mbH Lohmar und mit Zustimmung der 
Eigentümer nun großformatige Bilder 
mit historischen Fotos der Bahn und 
des Bahnhofes an die Fassade gehan-
gen und lässt so das Luhmer Grietche 
aufleben.   

Luhmer Grietche weist den 
Weg ins Gewerbegbiet „Lohmar Meddendren“ lockt auf den Frouardplatz 

Das Konzept hat den Praxistest erfolgreich bestanden: Schulleiter Uwe Spindler (r.) gratuliert der 
ersten Abschlussklass der Gesamtschule.

Die Stadt Lohmar lädt Sie herzlich auf 
den Frouardplatz zur neuen Veranstal-
tungsreihe „Lohmar Meddendren“ ein. 
Die Reihe bietet den Sommer über mo-
natlich ein Kultur-Event mitten in der 
Lohmarer City: kostenlos & draußen.
Nach einem Popkonzert im Mai und 
einem Jazz-Reigen im Juni fand man 
sich im Juli ein, um „Brass &  Blues“ 
zu genießen. Sowohl das Lohmarer 
Blasorchester als auch die „Turpentine 
Blues Band“ überzeugten dabei das 
Publikum durch musikalisches Können 
und mitreißender Spielfreude. 
Nun dürfen sich Musikliebhabende 
auch noch auf die letzten beiden 
Events freuen. Der Samstag, 11. Au-
gust wird unter dem Motto „Handmade 
Acoustics“ stehen. Die beiden Protago-
nisten des Abends sind die Wahlschei-
der Band „Horizont“ und die Breidter 
Formation „Die Herrmanns“. 
Am Samstag, 8. September wird dann, 
ebenfalls um 18:00 Uhr, das große Fi-
nale eingeläutet. Dort wird es zu einem 
spannenden „Querschnitt“ kommen, 
wenn die Rockband „Powerkraut“ mit 
Rock Classics auf die Kölsch-Rock For-
mation „Jraduss“ treffen wird. 

Spätestens nach der letzten Veranstal-
tung beginnen die Planungen für das 
Jahr 2019. Gesucht werden nicht nur 
neue Bands, sondern auch spannende 
„Themenabende“, um die Breite des 
Kulturangebots in Lohmar präsentieren 
zu können. Bewerbungen und Ideen bit-
te an: Johannes.Wingenfeld@Lohmar.de



Erhard Heise ist einer der Gründungs-
väter des Lohmarer Vereins für Bil-
dung und Kultur (LoBiKu e.V.), der am 
12. Januar 2006 gegründet wurde. Ziel 
des Vereins ist es, Bildung und Kultur 
in Lohmar zu fördern und gleichzeitig 
interessierte Bürger/-innen zu diesem 
Thema zusammen zu bringen.
Erhard Heise setzt sich mit großem En-
gagement für dieses Ziel ein und war 
maßgeblich am Aufbau des Vereins be-
teiligt. Seit 2015 leitet er den Verein als 
Vorsitzender. Es geht ihm darum, den 
Mitgliedern interessante und aktuelle 
Themen zu vermitteln. Einmal im Jahr 
organisiert der Vorstand einen großen 
Ausflug für alle Vereinsmitglieder und 
sechsmal jährlich werden Tagestouren 
angeboten. Ziele waren zum Beispiel 
das Adenauer-Haus in Bad Honnef, der 
Melaten-Friedhof in Köln oder der Post 
Tower in Bonn. 
Neben der kulturellen Bildung ist ihm 
aber auch das gesellige und gemüt-
liche Miteinander der Mitglieder wich-
tig. Seine Aussage „Wir sind eine Fami-
lie“, trifft es genau auf den Punkt. Der 
Altersdurchschnitt der 190 Mitglieder 
liegt bei 60 Jahren. Einige Mitglieder 
sind alleinstehend und freuen sich, 
durch den Verein Gesellschaft zu ha-

ben und Kontakte zu schließen. Ein 
Pärchen hat sich sogar im Verein ken-
nengelernt.

Sechsmal im Jahr organisiert der en-
gagierte Ehrenamtler ein Treffen aller 
Mitglieder, bei dem aktuelle Themen 
und die anstehenden Ausflüge bespro-
chen werden. Der zweite Teil der Ver-
sammlungen wird immer für Vorträge 
(z. B. von Ärzten) oder musikalische 
Unterhaltung genutzt. Die Versamm-
lungen werden mit durchschnittlich 60 
Besuchern/-innen gut angenommen, 
auch Gäste sind herzlich willkommen.
Damit alle auf dem gleichen Stand 
sind, erstellt der Verein für jede Ver-
sammlung die Informationszeitschrift 
LoBiKu aktuell. Mit Hilfe von Spenden 
werden jährlich tolle Sommerfeste und 
Weihnachtsfeiern organisiert.

Neben der Tätigkeit als Vereinsvorsit-
zender engagierte sich Erhard Heise 
auch im Verein Bürgerbus Lohmar e.V. 
Vier Jahre war er als ehrenamtlicher 
Fahrer aktiv und konnte dabei viele 
positive Erfahrungen sammeln. „Die 
Fahrten haben mir große Freude ge-
macht, ich habe so viel Dankbarkeit 
zurück bekommen“, erzählt Heise ge-

Ehrenamt des Monats August: Erhard Heise

Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

rührt. Aus gesundheitlichen Gründen 
ist er heute nur noch als Beisitzer im 
Vorstand des Vereins tätig.
Auf die Frage nach seinem schönsten 
Erlebnis, während seiner Vereinstä-
tigkeit, erzählt Heise von einer Gene-
sungskarte mit über 65 Unterschriften 
von Vereinsmitgliedern. Vor einein-
halb Jahren war Erhard Heise schwer 
erkrankt. Die Karte mit den vielen Un-
terschriften ist ein Zeichen der Aner-
kennung und Dankbarkeit für seine 
engagierte Vereinstätigkeit.

Privat reist Erhard Heise sehr gerne. Mit seiner 
Frau hat er fast die ganze Welt gesehen. 

Jetzt beantragen: Lohmarer Ehrenamtskarte lohnt sich! 
Es ist der Stadt Lohmar wichtig, das Eh-
renamt in besonderer Form anzuerken-
nen und zu würdigen. Seit 2009 kann 
die Stadt Lohmar den Ehrenamtlichen, 
die sich zum Wohle anderer einsetzen, 
ein wichtiges Dankeschön bieten: die 
Ehrenamtskarte. 

Mit der Ehrenamtskarte besteht die 
Möglichkeit, Vergünstigungen in allen 
teilnehmenden Geschäften und In-
stitutionen zu erhalten. Das gilt nicht 
nur für Lohmar, sondern auch für viele 
Nachbarstädte, die zum Beispiel mit 
attraktiven Freizeitangeboten werben. 
Die Ehrenamtskarte kann in ganz Nord-
rhein-Westfalen genutzt werden. 

Für Ehrenamtskarteninhaber/-innen: Vergünstigungen der Stadt Lohmar 

Die Ehrenamtskarte erhalten Men-
schen die in Lohmar wohnen oder in 
Lohmar ehrenamtlich tätig sind und 
die sich mit besonderem zeitlichem 
Aufwand, von mindestens fünf Stun-
den pro Woche seit mindestens einem 
Jahr, unentgeltlich für das Gemeinwohl 
einsetzen. 

Die Ehrenamtskarte wird für zwei Jahre 
ausgestellt. Nach Ablauf der Gültigkeit 
kann die Karte verlängert werden.

Weitere Informationen, eine Übersicht 
der Vergünstigungen und Bewerbungs-
formulare unter: Ehrenamtskarte.Loh-
mar.de



Im August finden keine Rats- und 
Ausschusssitzungen statt.

Auf der städtischen 
Internetseite
www.Lohmar.de 
können Sie sämtliche 
Beschlüsse über das 
Rats-Informations-System nachlesen. 
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Sitzungstermine

Bürgermeister - 
Sprechstunde 

Impressum

Suchen Sie zum 1. August 2019 einen 
Ausbildungsplatz zur/zum Verwal-
tungsfachangestellten? 

Bei der Stadt Lohmar sind Sie richtig, um 
Ihre berufliche Laufbahn zu beginnen.

Wenn Sie Interesse an den vielseitigen 
Aufgaben einer Stadtverwaltung und 
Spaß am Umgang mit Bürger/-innen 
haben, bewerben Sie sich über www.
Interamt.de (Interamts ID: 458722) 
bis zum 31. August 2018 bei der Stadt 
Lohmar.

Die Sprechstunden finden jeden 
vierten Donnerstag in der Villa Friedlin-
de, von 10:00 bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin: 23. August

Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anre gungen, die Sie  persönlich 
mit Bürger    meister Horst Krybus 
besprechen  wollen? 
Dann besuchen Sie die Bür ger-
meister sprech stunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus.
 Anmeldung bei Regina Fröhlich: 
Regina.Froehlich@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-104.

Wir gratulieren
Renate und Wilfried Wenseler zur 
Goldene Hochzeit am 22. August, 
Lohmar-Neuhonrath
Helena Becker zum 108. Geburtstag 
am 4. August, Altenheim Wahlscheid
Vera Repp zum 95. Geburtstag am 
8. August, Lohmar-Ort

Für eine erfolgreiche Bewerbung 
müssen Sie mindestens über einen 
Hauptschulabschluss oder die Fach- 
oberschulreife mit befriedigenden No-
ten in Deutsch und Mathematik verfü-
gen.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter Karriere.Lohmar.de oder direkt 
bei der Ausbildungsleiterin, Katrin 
Wester, Tel. 02246 15-136, E-Mail:  
Katrin.Wester@Lohmar.de.

Wir suchen: 
Seniorexperten*innen 
Fachwissen gewünscht. Einsatz in verschiedenen 

Bereichen.

Karriere.Lohmar.de

Zukunft gestalten. Für sich und andere.
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Wir bieten an: 
Ausbildungsplätze zur/zum 

Verwaltungsfachangestellten
Entwickeln Sie sich. Bei uns sind Sie richtig.

Karriere.Lohmar.de

Zukunft gestalten. Für sich und andere.

Eine Ausbildung bei der Stadtverwaltung
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Seniorexperten*innen bei der Stadtverwaltung
Geben Sie Ihr Fachwissen weiter!

Sitzungstermine

Die Stadt Lohmar sucht fortlaufend Seniorexperten*innen, die ihr Fachwis-
sen und ihre Erfahrungen nach dem Berufsleben einbringen.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Karriere.Lohmar.de oder bei  
Katharina Viethen-Schlößer, Tel.: 02246 15-115, E-Mail: Katharina.Viethen-
Schloesser@Lohmar.de


